       Att.0 (korr.)

Protokoll
188. Treffen der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen
und 156. Treffen des Runden Tisches Grundeinkommen
im   Spektral, Lendkai 45, Graz als Hybrid Video-Konferenz
Termin: 8. September 2023 (14:00 – 17:00 Uhr)

Moderation: Franz Schäfer (Mond)
Protokoll: Ulli und Klaus Sambor, Martin Diendorfer

Martin Diendorfer ist dagegen, dass Ulli und Klaus wieder das Protokoll schreiben, da er immer ca. 1/3 Änderungen am ENTWURF des Protokoll anbringen muss, und schon im Mai 2022 vereinbart wurde, beim Protokollschreiben das Rotationsprinzip zu verwenden. Klaus hat gar nichts dagegen, dass Martin das Protokoll schreibt. Martin lehnte es ab, das Protokoll zu schreiben, da er sowieso seit über einem Jahr defacto von jedem Protokoll ein Drittel schreibt.
Da sich sonst auch niemand anderer (wie schon früher immer) meldete, dankte Mond, dass sich wieder Ulli und Klaus bereiterklärt haben, das Protokoll zu schreiben.

Teilnehmer*innen: Martin Diendorfer, Paul Ettl (teilweise), Alice Krotky, Nikole Leopold, Klaus Sambor, Ulli Sambor, Franz Schaefer (Mond), Heinz Swoboda 

Entschuldigt: Christine Athanassowa, Gilsa Hausegger, Doris Brandel, Ilse Kleinschuster,  Franz Linsbauer, Petra Payer, Roswitha Minardi, Hadwig Soyoye-Rothschädl, Hannes Spitalsky, Erwin Schoitz  

TEIL 1 Attac (16:10 – 16:50)
===================

1.1 Vorstellungsrunde
Es gab eine kurze Vorstellungsrunde und dabei eine herzliche Begrüßung im Spektral von Nikole Leopold, die uns auch einen köstlichen veganen Kuchen gebacken hatte. Sie war früher bei der Generation Grundeinkommen und in Kontakt mit Ingrid Farag gewesen. In Graz ist Amsel-Arbeitslose Menschen suchen effektive Lösungen, an BGE interessiert. Es gibt auch eine Attac Gruppe in Graz.
BGE Stammtisch in Graz:  https://bgestammtischgraz.mur.at/ In dieser Website findet man „Was ist der BGE-Stammtisch? Wann und Wo? Wie?“ Derzeit ist Nikole Ansprechperson, und ist über das e-mail Formular erreichbar.
Nikole hat den September-Stammtisch in die IWdGE am 20. Sept. 2023 verschoben. Auf Anfrage von Paul hat uns Nikole eine Liste der nächsten Veranstaltungen in Graz gesendet:
Festival in Graz, mit Thema Politische Diskussion und Nachhaltigkeit. 
· Crossroads Filmfestival: Dokumentarfilm und Diskussion. Meist Ende Mai. https://crossroads-festival.org. 
· Elevate Festival: Music, Arts and Political Discourse. 28.2.–3.3.2024. https://elevate.at 
· Grieskram: Nachbarschafts Festival in Graz Gries. 23.9.2023. https://grieskram.at 
· Lendwirbel: Nachbarschafts Festival in Graz Lend. Anfang Mai. https://www.lendwirbel.at 
· Sustained! Das Nachhaltigkeits-Festl im Grazer Stadtpark. 14.10.2023. https://www.nachhaltigkeit.steiermark.at/cms/beitrag/12924798/4317238 
· Ge co Festival: Grazer Nachhaltigkeitsfestival. 14–16.6.2024. https://geco-festival.at 
· clim@ Festival Graz. Ende Juni 2024? https://climatefestival.at 
· Social Economy Konferenz. Unklar? https://se-conference.uni-graz.at/de 
(Anmerkung von Martin: Ist nicht auch Markus Blümel vom Netzwerk GE in Graz zu Hause?)

1.2 Genehmigung des Protokolls vom 187.Treffen (11. August 2023)
Keine Einwände, daher angenommen.


1.3 Öffentlicher Attac Newsletter
Klaus berichtete, dass in den gestern ausgesendeten Newsletter der Vorschlag von Mond zusammen mit einer Werbung für unsere 16. Internationale Woche des Grundeinkommens (18. - 24. Sept. 2023) aufgenommen worden war. Herzlichen Dank an Attac! Mond meint, dass wir bald wieder einen Vorschlag ausarbeiten sollten und dann um Einbringung ersuchen sollten. Vorschläge könnten wir beim nächsten RTG Treffen besprechen.




1.4 Allfälliges zu Attac
Vom Attac-Büro (Cilli) wurde auf unserer Webite eine neue Kachel (unten) angelegt zur Grundeinkommenswoche:
https://www.attac.at/gruppen/inhaltsgruppen/grundeinkommen


Ganz prominent auf der Startseite unter „Brennpunkte“ gibt’s auch eine Kachel: https://www.attac.at/

Das wurde mit Freude zur Kenntnis genommen.


1.5 Attac Deutschland: Die Seminarreihe von Werner Rätz („Attac genug für alle“) hat wieder neue Veranstaltungen vorgesehen.

Vorschau:

Mittwoch, 20.9.2023, 18.00-19.00 Uhr
Referent: Olaf Michael Ostertag
Die weltweite Grundeinkommensbewegung BIEN

Das Basic Income Earth Network (BIEN), das weltweite Grundeinkommensnetzwerk, hatte kürzlich seine Generalversammlung in Südkorea. Olaf Michael Ostertag hat nicht nur daran teilgenommen, er wurde auch ins Exekutivkomitee gewählt. Er kann und wird also aus erster Hand berichten, wie die weltweite BGE-Bewegung aufgestellt ist.
https://basicincome.org/ 
http://politik.olafmichaelostertag.de

Youtubekanal
 
Wir dokumentieren die Inputs unserer Mittwochsseminare (immer von 18 – 19 Uhr) auf unserem Youtubekanal (gerne weitersagen!) Werner Rätz oder eine andere Persönlichkeit stellen ein Thema mit Bezug auf BGE vor. Dann kurze Diskussion. https://www.youtube.com/channel/UCbtd3cSlH9bXN8E-R4q7rHg  
Zuletzt neu eingestellt wurde Werner Rätz, "Doch kein emanzipatorisches BGE in der LINKEN?" vom 30.8.2023


LINK für diese Zoom-Meetings ist immer gleich: https://zoom.us/j/91557630826? pwd=TzBkV3dsUHRBeTc3T1BiVFQwOW5zZz09 
Meeting-ID: 915 5763 0826 Kenncode: 863623 Schnelleinwahl mobil +496950500951,,91557630826#,,,,*863623# Deutschland Meeting-ID: 915 5763 0826 Kenncode: 863623 




1.6 Nächste Termine



189. Attac Treffen / 157. RTG Treffen: Freitag, 6. Oktober 2023, 16:15 – 19:15, Amerlinghaus (Seminarraum, 1. Stock, Stiege 1), Stiftgasse 8, 1070 Wien

190. Attac Treffen / 158. RTG Treffen: 10. November 2023 (14 – 17 Uhr) in LINZ (Details zum Ort werden in der Einladung angeführt werden).





TEIL 2: Runder Tisch Grundeinkommen

===========================




2.1 Inhaltliche Diskussion (14:40 bis 15:20)

[bookmark: _Hlk1392795401]
Siehe ENTWURF Anhang 156. RTG
Input von Franz Schaefer (Mond): "WorldCoin, Cryptocurrency und BGE"

Vorschlag für nächste Themen: Wie positives Feedback zu BGE besser nutzen? Kindergrundeinkommen?




======================

10 Minuten Pause 15:20 – 15:30

======================




TEIL 3: Runder Tisch Grundeinkommen – Organisatorisches (15:30 – 16:00)




3.1 Genehmigung des Protokolls vom 155. RTG Treffen am 11. August 2023
Keine Einwände, daher angenommen. 


3.2 Genehmigung der Tagesordnung

Martin wendet ein, dass bei Punkt 4.1 keine konkreten Ergebnisse zu erwarten sind und dieser daher entfallen soll und erst wieder berichtet werden soll, wenn etwas anderes als „X wird sich mit Y in Z treffen und ein tolles Gespräch führen“ berichtet werden kann.

Die Tagesordnung wurde angenommen.

3.3 Finanzieller Überblick (siehe Att. 2)

Klaus erwähnte die wesentlichen Daten: Das Netzwerk hat derzeit 987,41 und der RTG leider – 17,86 €. Genaueres siehe Att. 2
Es wäre schön, wenn neben den 3 Daueraufträgen (Mond, Georg Sorst und U+K Sambor) für den RTG auch weitere Personen neben denen, die ohnehin schon mitarbeiten, manchmal oder auch als Dauerauftrag einige Euros für den RTG spenden könnten. 

“Förderverein des Netzwerkes Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt”
	Kontonummer:
	05710824845

	BLZ:
	14.000 (BAWAG P.S.K.)

	
	

	Empfänger/in:
	Förderverein Netzw. Grundeinkommen

	IBAN:
	AT311400005710824845

	BIC:
	BAWAATWWXXX

	 (BIC ist für Inlandszahlungen nicht erforderlich)

	Verwendungszweck:
	RTG – Grundeinkommen







3.4 „16. Internationale Woche des Grundeinkommens (18. - 24. September 2023)“: WdGE-Folders und Online -Version

Martin Diendorfer zitierte aus dem Protokoll des 155. RTG: „Bezüglich der LOGOS am Flyer wird vereinbart, dass nur diejenigen Organisationen aufscheinen sollen, die tatsächlich eine Veranstaltung für den Flyer beitragen. Bezüglich „Runder Tisch Salzburg“ könnte auch dieser bleiben, da Hadwig das Layout beiträgt“ und wieder einmal ein Vereinbarung niocht eingehalten, sondern einfach irgend etwas getan wurde.

Heinz erklärt, dass es dieses Mal zeitlich sehr knapp geworden war, den Flyer für die WdGE fertigzustellen und dankte Hadwig, dass sie es in der nun vorliegenden Form durchführen konnte.

Martin bestätigt, dass auch dieses mal die WdGE so überraschend kam, wie jedes Jahr auch Weihnachten.

Klaus dankte auch allen die durch Veranstaltungen in der WdGE zur öffentlichen Debatte zum Grundeinkommen beitragen werden.
Außerdem gebührt großer Dank allen, die an der Ausarbeitung maßgeblich beteiligt waren (vor allem Heinz und Hadwig) und für das Versenden der WdGE Folders auch Roswitha Minardi.
Heinz wird einen Newsletter (geht an 5000 Adressen) nach Abstimmung mit Ulli und Klaus mit einer Kurzinformation zur WdGE versenden.
Mond schloss sich dem Dank an und meinte, dass eine weitere Diskussion zu diesem Thema  nicht notwendig sei. Heinz wies darauf hin, dass der online Flyer unter www.pro-grundeinkommen.at noch bis zum 17. Sept. 2023 weiter ergänzt werden kann.





3.5 Newsletter, Social Media und Homepage


a) Newsletter
b) Homepage:
Martin: Am 26. August stand noch immer der Aufruf zur WdIG da – mit einer Deadline zur Eingabe am 11. August, aber man/ich konnte keine eingetragenen Termine finden.
Auch die Link/Hinweise auf der rechten Seite zum österr. VBG und zu europ. Sind nicht mehr aktuell.




3.6 Fortschritte bei (Re-) Aktivierung von BGE-Gruppen

Keine.


3.7 Termine der nächsten Treffen:

189. Attac Treffen / 157. RTG Treffen: Freitag, 6. Oktober 2023, 16:15 – 19:15, Amerlinghaus (Seminarraum, 1. Stock, Stiege 1), Stiftgasse 8, 1070 Wien

190. Attac Treffen / 158. RTG Treffen: 10. November 2023 (14 – 17 Uhr) in LINZ (Details zum Ort werden in der Einladung angeführt werden).







TEIL 4: RTG – Aktuelles aus Österreich (16:00 – 16:30)

==========================



4.1 Kurzbericht der Arbeitsgruppe Wanderausstellung
(Martin: siehe Punkt 3.2)
Klaus berichtet, dass das nächste Treffen der Arbeitsgruppe am 16. Okt. 2023 in Linz stattfinden wird und Paul gebeten wird, über den Stand beim RTG Treffen am 10. Nov. 2023 zu berichten.



4.2 Langbericht Volksstimmefest
Alice berichtete, dass unser Infostand des Vereins „Das Grundeinkommen“ am Ausgang der Jesuitenwiese von ihr, Roswitha, Johanna Tschautscher und Paul  betreut wurde (gleich neben dem Stand des Gewerkschaftsbundes). Ilse Kleinschuster hatte auch den Stand besucht.
Der Platz erwies sich als günstig, da viele beim Heimweg dort vorbeigekommen sind und es dann zu interessanten Gesprächen gekommen ist. Frauen zeigten mehr Interesse als Männer (Frauen denken mehr an die „nächste Generation“).
Bei Vertreter*innen der KPÖ steht bei vielen das „Recht auf Arbeit“ im Vordergrund. Ihnen wurde versucht zu erklären, dass durch das BGE eine Verbesserung bezüglich „Arbeit“ erreicht werden kann. 
Mond (der am KPÖ-Stand Fisolengulasch gekocht hat) unterscheidet bei der
KPÖ zwischen jenen, die Marx verstanden haben (und das BGE befürworten)
und jenen die „noch nicht“. Er meinte, dass wir nächstes Jahr auch versuchen sollten, unseren Stand bei der „Initiativenstraße“ aufzustellen. 

Insgesamt wurde unser Einsatz von Alice sehr positiv bewertet. 

4.3 Aktivitäte der ABGE: siehe  https:www.akademie-bge.at
Am 29. August 2023 gab es eine Videokonferenz der Arbeitsgruppe Grundeinkommen mit Geld, die Martin leitet, bei der weiter über die Gestaltung der zugehörigen Web-Page gesprochen wurde und diese auf einen späteren Zeitpunkt, ab Oktober verschoben wurde, weil derzeit die Überarbeitung des Ökosolidarischen BGE-Modells für Martin Priorität hat.


4.4 Aktivitäten von Das Grundeinkommen:


4.5 Aktivitäten von Kärnten andas:

- Am 11. August 2023 gab es eine hochprofessionelle Radiosendung von Sara Pan bei Radio Agora über Kärnten andas und das BGE, die unter 
https://cba.fro.at/630239 nachgehört werden kann.

- 12. August 2023: Übergabe des SPÖ-Kärnten-Beschlusses zum Generationenprojekt (welches in Pkt. 2 das BGE enthält) an Andreas Babler anlässlich seines Klagenfurtbesuches. Babler nahm das Papier entgegen und antwortete, dass er bereits bei einer anderen Veranstaltung in Kärnten davon gehört hat.

- Nach dem  Treffpunkt GE am 09.08.2023: Angebot von Hans Wieser für einen ganzseitigen BGE-Artikel in contraste (Zeitung für Selbstorganisation)
mit 10.000 Zeichen und einem Bild. Martin würde gerne einen entsprechenden Artikel einreichen, was aber jede Menge Arbeit bedeutet.

- neue BGE-Bewegung-Button: 30 Stück wurden dem BGE / den Anwesenden geschenkt und könnten bei Veranstaltungen gegen eine Spende “verkauft“ werden. Zusätzliche Buttons können bis zu einer Stückzahl von 50 bei Martin um 0.5 € nachbestellt werden.

- Überarbeitung des ökosolidarischen BGE-Modells: Dieses betrifft eine Aktualisierung der Daten, Quellenangaben, Einarbeitung neuer Erkenntnisse (z.B. aus Feedback und anderen Modellen) und eine optisch ansprechende Aufmachung. Martin hofft, mit dieser Überarbeitung bis Ende September fertig zu sein.

- Vorbereitung der BGE-Podiumsdiskussion am 15. Sept. 2023:
200 Einladungen über FB- Veranstaltung versandt, die Veranstaltung in ca. 20 FB-Gruppen und ca. 10 Veranstaltungskalender verteilt, 1000 Flyer gedruckt und in Klagenfurt verteilt, sowohl in der August-, als September-kaz (Kärntner Allgemeine Zeitung) beworben und eine Presseaussendung am 06.09.2023 gemacht.

4.6 Netzwerk Grundeinkommen
1. Sept. 2023: Ein kurzer Newsletter zum Ende des Sommers mit Ankündigungen und Tips: Eine herzliche Einladung zu einer weiteren Veranstaltung zum 100. Geburtstag von André Gorz, Termine und Infos zur 16. Internationalen Woche des Grundeinkommens und eine Diskussionsanregung zum Klimabonus.

Martin wollte die Verantwortung für die österreichische BGE-Bewegung: Homepage, Stellungnahmen, … TUN, diskutieren.

Mond erklärte, dass dies ein ganz grundsätzliches Thema sei und heute, bei den noch zu besprechenden Punkten zeitlich nicht möglich ist und er vorschlägt, dies beim nächsten Treffen als einen eigenen Punkt der Tagesordnung zu besprechen. Dem wurde zugestimmt.


4.7 Freiwilligenmesse 2023 in Wien: (7. - 8. Okt. 2023)
Der RTG bekommt von SOL wieder einen Platz für einen Info-Tisch im Wappensaal des Rathauses. Klaus wird sich mit Roswitha abstimmen, um rechtzeitig den Info-Tisch von ihr zu übernehmen. Mond, Klaus und Alice werden jeweils einen halben Tag die Betreuung übernehmen. Christine A. könnte auch mithelfen. Die genaue Einteilung kann bei unserem 157. RTG Treffen am 6. Oktober 2023 festgelegt werden (das ist genau ein Tag vor der Freiwilligenmesse).
 
Anmerkung außerhalb des Protokolls (Klaus): Ich habe bei der Veranstaltung bezüglich Details der Freiwilligenmesse am 13. Sept. 2023 teilgenommen. Relevante Kurzfassung für uns:

Bald ist es soweit - die 11. Wiener Freiwilligenmesse steht vor der Tür und ihr seid im Wappensaal mit dabei. Für alle, die bei der Infoveranstaltung am Mittwoch nicht dabei waren, haben wir in dieser E-Mail noch einmal alle wichtigen Infos zusammengefasst. Dazu geben wir euch einige Tipps mit an die Hand, damit ihr bei der Messe gut vorbereitet seid und erfolgreich neue Ehrenamtliche findet.
Zuallererst wollen wir euch aber darauf hinweisen, dass der Katalog der Freiwilligenmesse online ist und eure Initiative mit den Infos aus dem Anmeldeformular auf der Webseite vorgestellt wird - schaut doch mal vorbei unter https://www.freiwilligenmesse.at/besuchen/11-wiener-freiwilligenmesse_besuchen/
Wichtige Informationen: 
· Der Zeitslot zur Anlieferung für den Wappensaal (Saal 5) ist Samstag zwischen 9:30 – 10:30 Uhr. Ihr könnt den Eingang Felderstraße nutzen, Zugang über den gläsernen Lift oder über Stiege 6. Die Einfahrt in den Arkadenhof ist nicht erlaubt.
· Einlass ist 10:45 Uhr, ab dann ist auch der Anliefereingang geschlossen. Bitte plant so, dass ihr um 10:30 Uhr mit dem Aufbau fertig seid.
· Wir vergeben die Standplätze im Wappensaal direkt am Samstag Morgen - sprecht einfach eine/n Mitarbeiter/in von SOL an und wir weisen euch euren Platz zu. 
· Abbau ist am Sonntag Abend zwischen 17 und 19 Uhr. Eine Zwischenlagerung bis Montag ist nicht möglich, ebenso die frühere Anlieferung am Freitag - das Wiener Rathaus hat da sehr strenge Regeln 
· Weitere allgemeine Infos zu Organisation und Ablauf findet ihr auf der Webseite der Freiwilligenmesse und in den regelmäßigen Newslettern
Über die vergangenen Jahre bei der Freiwilligenmesse haben wir einige Dinge gelernt, die dabei helfen, die Besucher*innen für die eigene Initiative zu begeistern. Folgende Tipps können euch bei der Vorbereitung und bei der Messe selbst helfen:
· Lasst euer Netzwerk wissen, dass eure Organisation bei der Freiwilligenmesse dabei ist und wo man euch findet (Wappensaal - Saal 5) 
· Bringt Dekorationen wie Tischtücher, Roll-Up´s, falls vorhanden T-Shirts mit und dekoriert euren Stand und die Trennwände im Saal (Bekleben von Wänden und Boden ist aus Gründen des Denkmalschutzes nicht erlaubt)
· Nehmt Infomaterial über eure Initiative mit, das ihr den Besucher*innen mitgeben könnt 
· Überlegt euch im Vorfeld, welche Möglichkeiten und Rollen es für Ehrenamtliche gibt, um euch zu unterstützen und bei euch mitarbeiten zu können
· Erstellt "Jobgesuche", in denen ihr eure Organisation und die möglichen Aufgaben bei euch kurz vorstellt - ihr könnt die Aushänge an der Jobwand im Festsaal platzieren. Am besten schreibt ihr dazu, dass ihr im Wappensaal zu finden seid. Bereitet eine Liste vor, in welcher interessierte Besucher*innen ihre Kontaktdaten dalassen können. Nach der Messe könnt ihr sie dann kontaktieren und ein Erstgespräch vereinbaren. Das ist viel effektiver als nur darauf zu warten, dass ihr kontaktiert werdet.
· Am wichtigsten: Geht während der Freiwilligenmesse aktiv auf die Besucher*innen zu, stellt Augenkontakt her und sprecht sie direkt an!
In den nächsten Wochen werden wir jede Initiative in einem Facebook-Post kurz vorstellen und bewerben. Teilt doch den jeweiligen Post eurer Initiative (und gerne auch weitere) von unserer SOL-Facebookseite und helft uns bei der Bewerbung: https://www.facebook.com/sol.verein.7/
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche 11. Wiener Freiwilligenmesse mit euch!
Bis bald und liebe Grüße,
Lorenz
p.s. Bei dringenden Anliegen meldet euch in der Zeit bis zum 1. Oktober bitte unter sol@nachhaltig.at
-- 
Lorenz Popp
SOL - Menschen für Solidarität, Ökologie und Lebensstil
lorenz.popp@nachhaltig.at
+4366499834989

4.8 Club of Rome / Austrian Chapter: Generalversammlung am 11.09.2023 
Ilse Kleinschuster wird einen Beitrag (siehe Att. 3) „Der CLUB OF ROME und Das BEDINGUNGSLOSE GRUNDEINKOMMEN“ einreichen. Beim nächsten RTG Treffen wird sie über die Reaktion berichten.



TEIL 5: RTG – EUROPA und Welt (16:30 – 16:55)

================================                                                          



5.0 Mein Gruneinkommen:
- Der dt. Verein hat in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung (DIW) einen BGE-Modell-Simulator erstellt: Wie soll das Grundeinkommen finanziert werden?
https://finanzierung.mein-grundeinkommen.de/konfigurator

Das hat breite Reaktionen ausgelöst. Neben der taz ist auch im Standard dazu ein Artikel erschienen: https://www.derstandard.at/story/3000000184638/weniger-armut-mehr-gerechtigkeit-ist-die-zeit-reif-fuer-ein-grundeinkommen
Mond hat diesen in Element verlinkt. Martin hat darauf am 02. September an die Redaktion geschrieben:
„Leider ist dieser (Artikel) nur mangelhaft recherchiert. Das Volksbegehren aus dem Jahr 2019 von Peter Hofer erreichte 69.939 Unterschriften (nicht "fast 15.000"). Das breiter aufgestellte Volksbegehren im Jahre 2022 bereits 168.981 Unterschriften. Eine aktuelle Umfrage des Gallup-Institutes (Grafik beiliegend) zeigt 55% für ein BGE, 32% dagegen, während nur 37% für eine Erhöhung des Arbeitslosengeldes sind aber 48% diese ablehnen. Auch gibt es eine Vielzahl von BGE-Modellen (z.B. Attac, dt. Linke, SPD, Verein "Das Grundeinkommen", Verein "Kärnten andas"). So sehr sich diese voneinander unterscheiden, kommen doch alle zu dem eindeutigen Ergebnis, dass ein Bedingungsloses Grundeinkommen finanzierbar ist. Das ist auch nicht verwunderlich, denn unsere Gesellschaft ist eine Gesellschaft des Überflusses. Das Bruttoinlandsprodukt in Österreich betrug 2022 € 447,65 Mrd. - das sind € 4.109,- pro Einwohner:in und Monat. Mit 34% davon wäre also ein existenz- und teilhabesicherndes BGE von € 1500,- für Erwachsene ab 16 Jahren und € 850,- für Kinder und Jugendliche finanziert - was auch den Werten der österr. Refernzbudgets (https://www.schuldenberatung.at/fachpublikum/news/2022/06/RefBud2022.php) entspräche. Ich hoffe, Ihnen mit diesen Informationen dienlich sein zu können.“

Schon am 04. September hat der Redakteur (Alexander Hahn) geantwortet, dass ihm bei der Zahl für das VBG (das Hofer-VBG) ein Fehler unterlaufen sei und es richtiggestellt. Obwohl Paul Ettl schon vorher ein etwa inhaltsgleiches Mail geschrieben hat, bleibt das RTG-Volksbegehren jedoch weiter unerwähnt. Wenigstens haben wir jetzt die direkte E-Mail-Adresse von Alexander Hahn.

- Auch die Verlosungen (nächste am 23.09.) wurden umgestellt. Nun werden (wie bisher) 20 utopische Grundeinkommen (1000,- für ein Jahr) und 10 realistische GE (1200,- minus simulierter Steuer für drei Jahre) verlost.

Die Aktivitäten des Vereins „Mein Grundeinkommen“ sind ein wesentlicher, sehr hoch einzuschätzender Beitrag für die gesamte BGE-Bewegung. 

5.1 Kurze Zusammenfassung der wichtigsten Punkte vom 13. UBI-European Initiative Meeting am 5. September 2023

· Klaus berichtete überblicksmäßig über die sehr interessante BIEN Konferenz in Seoul mit dem Slogan „Basic Income in Reality“, bei der ca. 160 Vortragende und 18 Keynote Speakers Vorträge und Diskussionen mit ca. 1000 Teilnehmer*innen (vor Ort und online) durchführten.
· Aus der Opening Session berichtete Klaus von dem Keynot Speech von Anni Miller „Comperison of the Basic Icome conference in 1986 and the BIEN Congress in 2023“
· Ebenfalls aus der Opening Session berichtete Klaus von dem Keynot Speech von Phillippe Van Parijs „Basic Income: Freedome against Solidarity“
· Anschließend hat Franziska Leopold (FRIBIS) ihren Vortrag „I would like to continue to advocate for the basic income, BUT“ vorgetragen.With the help of Heinz Swoboda I can send you the record of CS 26. (English) Basic Income Movement and Case Studies
Fr., 25. Aug. 2023 13:00 CEST 
https://workupload.com/file/k572AAbH9YG
Size 217.20 MB
10.09.2023 20h30 is 7 days online. In this LINK you find the presentation from Franziska after 47 minutes. 
· Anschließend berichtete Klaus über die BIEN General Assembly, bei der 50 Vertreter*innen teilnahmen. Einige Stichworte:
· Eine Strategie für die nächsten Jahre wurde vorgestellt.
· Eine überarbeitete BIEN Definition wurde vorgestellt, die jedoch kein Kriterium „high enouph“ enthält und auch vom zuständigen japanischen Professor Dr. Toru Yamamori und auch von UBI-European Initiative abgelehnt wird.
· Die nächste BIEN Conference 2024 wird in UK stattfinden.
· Der Vorschlag für die BIEN Conference 2025 in Brasilien ist noch nicht fix angenommen worden.

Diana Bashur presentierte „Basic Income for Peacebulding and Development“ und „Reflection on the UN Secretariat-General´s New Agenda for Peace as part of Our Common Agenda report“

Klaus berichtete auch über ein ganz tolles Papier, das erstellt wurde, aber dass es zu wenige Leute gibt. Auf Nachfrage von Martin, ob es dabei um eine nächste ECI (Europäische Bürger*inneninitiative) geht, bejahte er das.




5.2 Kurzbericht BIEN (23. - 26. Aug. 2023)
Ist durch die Berichterstattung zur 13. UBI-European Initiative, bei der dieses Mal der BIEN Bericht das wichtigste war, bereits erfolgt.




TEIL 6: Abschlussrunde (16:55 – 17:00)

================================

Heinz: Sehr zufrieden, es war hier sehr nett 
Martin: Da ich am 18. Sept. in Wien bin, werde ich an der Amerlinghaus-Veranstaltung teilnehmen. 
Nikole: Zufrieden
Ulli: Viel und gut! 
Mond: hier war es sehr schön!
Klaus: Bin zufrieden und vielen Dankt an Mond für die Moderation, und ich bitte ihn für das nächste Mal auch die Moderation zu übernehmen.
Mond: stimmt zu und wird die Moderation übernehmen.



LINKs:

Übersichtssammlung Mailinglisten, Newsletter, SM:

· https://pad.riseup.net/p/mailinglisten-grundeinkommen-keep




Matrix Chat für RTG:

· https://pad.riseup.net/p/matrix-chat-fuer-rtg-keep




Regeln für Diskussion und Protokoll:

· https://pad.riseup.net/p/O2ya5Ym0G8jX9hZVmdy7-keep



